
NUMISMATISCHE AUTUMN SCHOOL IN MÜNSTER 

 

13. – 15. Oktober 2017 

Die numismatische Autumn School in Münster wendet sich an BA- und MA-Studierende der 

historischen und archäologischen Fächer. Ziel des 3-tägigen Kurses ist die Vermittlung von 

Grundlagen der Numismatik von der Antike bis zur Gegenwart mit einem Schwerpunkt auf 

antiker, europäischer und islamischer Numismatik. Dabei werden auch übergreifende Fragen 

gestellt wie etwa danach, was Geld ist, wie es hergestellt wurde, welche Funktionen es 

erfüllte und wie die Bilder und Texte auf Münzen kulturgeschichtlich zu interpretieren sind.   

Die Autumn School wird von Dozierenden der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 

und Mitarbeitern des LWL-Museums für Kunst und Kultur und des Stadtmuseums Münster 

veranstaltet.  

Numismatik in Münster: https://www.uni-muenster.de/Numismatik/  

Fr, 13.10.2017 

9-11 Uhr  Einführung  

11-13 Uhr  Was ist Geld? (Kötz und Martin) 

14-18 Uhr  Münzherstellung und Sonderformen (Kötz und Martin)  

19 Uhr  Gemeinsames Abendessen in der Pizzeria La Torre (Rosenplatz 15) 

 

Sa, 14.10.2017 

9-13 Uhr Münzprägung in der Antike und Bestimmungsübungen (Hahn und 

Lichtenberger) 

14-16 Uhr Islamische Münzprägung und Bestimmungsübung (Bauer) 

16-18 Uhr Münzprägung im Mittelalter und Bestimmungsübungen I (Keupp und Kötz) 

https://www.uni-muenster.de/Numismatik/


 

So, 15.10.2017 

9-11 Uhr Münzprägung im Mittelalter und Bestimmungsübungen II (Keupp und Kötz) 

11-13 Uhr Münzprägung in der Neuzeit und Bestimmungsübungen I (Dethlefs und Thier) 

14-16 Uhr Münzprägung in der Neuzeit und Bestimmungsübungen II (Dethlefs und Thier) 

16-18 Uhr Round table: Perspektiven der Numismatik 

 

Ort: LWL-Museum für Kunst und Kultur, Domplatz 10, 48143 Münster 

Die Autumn School findet in der "Skylobby" (4. OG Altbau) des LWL-Museums für Kunst und Kultur, Domplatz 

10, 48143 Münster, statt. Treffpunkt ist, weil das Museum jeweils um 9:00 Uhr noch geschlossen hat, vor dem 

Eingang Domseite, also gegenüber dem Dom, zwischen dem Altbau und der "Spitze" des Museumsneubaus. 

 

Lehrende: 

Prof. Dr. Thomas Bauer, Institut für Arabistik und Islamwissenschaft, WWU Münster 

Dr. Gerd Dethlefs, LWL-Museum für Kunst und Kultur / Westfälisches Landesmuseum 
Münster, Abt. Landesgeschichte 

Prof. Dr. Johannes Hahn, Seminar für Alte Geschichte/Institut für Epigraphik, WWU Münster 

Prof. Dr. Jan Keupp, Historisches Seminar, WWU Münster 

Stefan Kötz, M.A., Münzkabinett des LWL-Museums für Kunst und Kultur / Westfälisches 
Landesmuseum Münster 

Prof. Dr. Achim Lichtenberger, Institut für Klassische Archäologie und Christliche 
Archäologie/Archäologisches Museum, WWU Münster 

Dr. Katharina Martin, Projekt NUMid, Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 

Dr. Bernd Thier, Stadtmuseum Münster 

 

Kontakt: Prof. Dr. Achim Lichtenberger (lichtenb@uni-muenster.de)  

mailto:lichtenb@uni-muenster.de

